
Kurzbericht zur Sitzung des Gemeinderats vom 19.02.2024 
 

Öffentlicher Teil: 

 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

 Es wurde nichts bekannt gegeben, da es keine nichtöffentliche Sitzung am 

18.12.2023 gab. 

 

2. Bürgerfragestunde 

 Es waren 6 Bürgerinnen und Bürger anwesend. 

Es wurden keine Fragen gestellt. 

 

3. Baugesuche 

  

 

3.1. Bauantrag im vereinfachten Verfahren  

Errichtung von 2 Fertiggaragen auf Flst. 22, Schmiedstraße 3, 

Gemarkung Ingerkingen 

 Der Gemeinderat hat entsprechend der Vorberatung des Ortschaftsrates 

Ingerkingen den Bauantrag abgelehnt. 

 

3.2. Bauantrag  

Neubau von Eigentumswohnungen mit Carport und 3 

Einfamilienhäuser mit Doppelgaragen u. Schallschutz auf Flst. 2440/1,  

Gemarkung Ingerkingen 

 Entsprechend der Vorberatung des Ortschaftsrates Ingerkingen stimmt der 

Gemeinderat dem Bauantrag zu. 

 

3.3. Bauantrag  

Neubau eines landwirtschaftichen Betriebswohnhauses auf Flst. 

2916, Ortsstraße 3/1, Gemarkung Altheim 

 Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag, entsprechend der Vorberatung 

des Ortschaftsrates Altheim zu. 

 

3.4. Bauantrag im vereinfachten Verfahren 

Errichtung einer Lagerhalle sowie eines Carports mit nicht 

überdachten Lagerplätzen sowie einer Waschplatte mit Technikraum 

auf Flst. 1124, Adolf-Kolping-Straße 9, Gemarkung Schemmerberg 

 Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag, entsprechend der Vorberatung 

des Ortschaftsrates Schemmerberg zu. 

 

4. Freiwillige Feuerwehr Schemmerhofen Abt. Schemmerberg 

- Bestätigung der Wahl des Abteilungskommandanten sowie des 

Stellvertreters 

 Nach dem Feuerwehrgesetz und der gemeindlichen Feuerwehrsatzung 

werden der Abteilungskommandant und der Stellvertreter von den aktiven 



Feuerwehrangehörigen der Einsatzabteilung auf die Dauer von fünf Jahren 

gewählt. 

 

Vor kurzem fand bei der Freiwilligen Feuerwehr Schemmerhofen Abt. 

Schemmerberg die Hauptversammlung statt. Auf der Tagesordnung 

standen unter anderen die Wahlen zum Abteilungskommandanten bzw. 

zum stellvertretenden Abteilungskommandanten. 

Herr Dietmar Müller sowie Herr Jakob Hummler wurden von der 

Abteilungsversammlung für weitere fünf Jahre gewählt. Entsprechend § 8 

Feuerwehrsatzung muss der Gemeinderat den Wahlen zustimmen. 

 

Der Gemeinderat stimmt der Wahl von Herrn Dietmar Müller zum 

Abteilungskommandanten sowie Herrn Jakob Hummler zum 

Stellvertretenden Abteilungskommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 

Abt. Schemmerberg zu. 

 

 

 

5. Kernhaushalt: Aufstellung des Haushaltsplanes und Beschluss der 

Haushaltssatzung 2024, Eigenbetrieb Wasserversorgung: Aufstellung 

und Beschluss des Wirtschaftsplanes 2024 - Beratung und 

Beschlussfassung 

 Sachverhalt: 

Der Entwurf des Haushaltsplanes 2024 wurde in der Sitzung des 

Gemeinderates am 27.11.2023 für den Kernhaushalt vorberaten. Das 

Investitionsmaßnahmenprogramm wurde dabei für die Jahre 2024 – 2027 

festgelegt. 

Gegenüber der Vorberatung in der Sitzung des Gemeinderates vom 

27.11.2023 haben sich bei den Planansätzen teilweise wesentliche 

Änderungen ergeben. Die Änderungen finden sich im Ergebnis- wie auch 

im Finanzhaushalt wieder und wurden von Frau Müller-Missel in der 

Sitzung ausführlich erläutert.  

Auch der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs wurde in der Sitzung 

ausführlich erläutert.  

Der Haushaltsplan und der Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb 

Wasserversorgung für das Jahr 2024 wurden einstimmig vom Gemeinderat 

verabschiedet. 

 

 

 

6. Bildung des Gemeindewahlausschusses zur Kommunalwahl 2024 

 Dem Gemeindewahlausschuss obliegt die Leitung der Gemeindewahlen, 

die Zulassung der Wahlvorschläge und die Feststellung des 

Wahlergebnisses. 

 



Die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses dürfen nicht gleichzeitig 

Mitglied eines Wahlvorstandes sein. 

 

Der Gemeindewahlausschuss wird zu folgenden Sitzungen 

einberufen: 

 

Montag, 08.04.2024, 17:00 Uhr Zulassung der Wahlvorschläge 

Dienstag, 11.06.2024,11:00 Uhr Feststellung des Wahlergebnisses 

 

1. Zusammensetzung: 

Der Gemeindewahlausschuss besteht aus dem Bürgermeister als 

Vorsitzenden und mindestens zwei Beisitzern. Ist der Bürgermeister 

Wahlbewerber oder Vertrauensperson für einen Wahlvorschlag, wählt der 

Gemeinderat den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses und einen 

Stellvertreter aus den Wahlberechtigten bzw. Gemeindebediensteten. 

 

Die Beisitzer und Stellvertreter in gleicher Zahl wählt der Gemeinderat aus 

den Wahlberechtigten.  

2. Für den Gemeindewahlausschuss werden folgende Personen 

vorgeschlagen: 

 

Vorsitzender   Alfons Link 

Stv. Vorsitzende  Melanie Ege 

Beisitzer   Brigitte Bertsch 

Beisitzer   Anton Hagel 

 

Stv. Beisitzer   Daniela Fulde 

Stv. Beisitzer   Michael Kleiber 

 

Schriftführerin  Daniela Fulde (nachrichtlich) 

 

 

Der Gemeinderat nimmt von den Ausführungen Kenntnis. Die unter 2. 

aufgeführten Personen werden zu Mitgliedern des 

Gemeindewahlausschusses gewählt. 

 

 

7. Neufassung der Satzung über die Entschädigung ehrenamtlicher 

Tätigkeiten 

 Die bisherige Satzung über die Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeiten 

stammt aus dem Jahr 2001 und wurde zuletzt 2016 angepasst. 

Die darin enthaltenen Durchschnittssätze in § 1 Abs. 2 für die 

Entschädigung ehrenamtlich Tätiger sind nicht mehr zeitgemäß und 

werden deshalb wie folgt angepasst: 

- bisher bis zu 2 Std. 20,- €  neu: bis zu 3 Std. 35,- € 



- bisher von 2 -5 Std. 30,- €  neu: von 3 – 5 Std. 50,- € 
- bisher von 5 -7 Std. 40,- €  neu: von 5 – 7 Std. 65,- € 
- bisher über 7 Std.    50,- €  neu: über 7 Std. 80,- € 

 

Da sich die Änderungen nahezu auf die gesamte Satzung beziehen, wird 

die Satzung neu erlassen und die Bisherige aufgehoben. 

Die Neufassung der Satzung wird in Kürze veröffentlicht und soll zum 1. 

April 2024 in Kraft treten. 

 

Die Neufassung der Satzung über die Entschädigung ehrenamtlicher 

Tätigkeiten entsprechend dem in der Sitzung vorgestellten Entwurf wird 

vom Gemeinderat erlassen. 

 

 

 

8. Sanierung und Erweiterung der Mehrzweckhalle Ingerkingen 

- Vergabe der Arbeiten zur Gestaltung der Außenanlage 

- Vergabe der Arbeiten zur Beschallungsanlage 

  
 Außenanlage:  
Die Arbeiten zur Gestaltung der Außenanlage an der Mehrzweckhalle in 

Ingerkingen wurden im Januar öffentlich ausgeschrieben. Zur 

Angebotsöffnung am 09.02.2024. sind sechs Angebote eingegangen. Die 

Angebote wurden sachlich und rechnerisch von Herrn Papadopoulus vom 

Büro Jedamzik + Partner Landschaftsarchitekten geprüft. Das wirtschaftlichste 

Angebot hat die Firma Grüner und Mühlschlegel aus Biberach zum 

Angebotspreis von 229.161,20 € eingereicht. Die Landschaftsarbeiten sollen 

voraussichtlich Anfang April starten. 

 

 
 Beschallungsanlage:  
Für die Installationsarbeiten der Beschallungsanlage wurde im Januar eine 

beschränkte Ausschreibung durchgeführt. Zur Angebotseröffnung am 

09.02.2024 sind 2 Angebote eingegangen. Die Angebote wurden sachlich 

und rechnerisch geprüft, das wirtschaftlichste Angebot hat die Firma Bochtler 

aus Schemmerberg zum Angebotspreis von 42.570,37 € eingereicht. 

 

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe wie folgt: 
1. Die Firma Grüner und Mühlschlegel aus Biberach wird zum Angebotspreis 
von 229.161,20 € mit den Landschaftsbauarbeiten an der Mehrzweckhalle 
Ingerkingen beauftragt.  

2. Die Firma Bochtler Medientechnik aus Schemmerberg wird zum 
Angebotspreis von 42.570,37 € für die Installationsarbeiten der 
Beschallungsarbeiten beauftragt. 

 

 

9. Anbau an die Kita Aßmannshardt 

- Vergabe der Arbeiten zur Gestaltung der Außenanlage 



 Im März beginnen die Rohbauarbeiten für den Anbau an die Kita 

Aßmannshardt. Da im Baufeld noch verschiedene Spielgeräte stehen, die 

noch versetzt werden müssen, die Garage abgerissen wird, in welcher 

momentan noch die Außenspielgeräte gelagert sind und der 

Sandplatzbereich entfernt wird, soll gleich zu Beginn der Maßnahme auch 

der Außenanlagenbauer beauftragt werden. Dieser soll im ersten Schritt 

die Spielgeräte versetzen, eine Sandkastenfläche anlegen und ein 

Pflasterweg zum Waaghaus herstellen. Im Anschluss wird der 

Außenanlagenbauer nochmals abrücken und dann in einem zweiten Schritt 

die Außenanlage rund um den Anbau gestalten.  

 
Für diese Arbeiten wurde eine beschränkte Ausschreibung durchgeführt. 
Zur Angebotsöffnung am 16.02.2024. sind vier Angebote eingegangen. Die 

Angebote wurden sachlich und rechnerisch vom Büro Tress geprüft. Das 

wirtschaftlichste Angebot hat die Firma Jossip aus Laupheim zum 

Angebotspreis von 98.356,50 € eingereicht.  

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Arbeiten zur Gestaltung der 

Außenanlagen die Firma Jossip aus Laupheim zum Angebotspreis von 

98.356,50 € 

 

 

10. Bericht über Spenden nach § 78 Abs. 4 GemO 

 Frau Müller-Missel informierte alle Anwesenden über den Eingang von 

Spenden für 2023. 

 

Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Spenden. Die 

angenommenen Spenden werden dem Zweck entsprechend verwendet. 

 

 

11. Verschiedenes 

  

11.1. Beginn der Pflasterarbeiten auf dem Friedhof in Schemmerhofen  

 Bürgermeister Tappeser informiert das Gremium darüber, dass demnächst 

mit den Pflasterarbeiten auf dem Friedhof begonnen wird.  

 

11.2. Paketstation in der Alten Biberacher Straße 

 Herr Tappeser berichtet, dass in der Alten Biberacher Straße auf Höhe des 

Lidl Discounters eine Paket Abholstation geplant wird. Wann genau ist 

noch nicht bekannt, sobald hier ein Termin genannt wird, werden wir gerne 

über das Mitteilungsblatt informieren. 

 

11.3. Erschließung Baugebiet Rain in Altheim 

 Ein Gemeinderat wollte wissen, wann es mit den Erschließungsarbeiten im 

Baugebiet Rain in Altheim weitergeht? 

Bauamtsleiter Lerch antwortete darauf, dass es im Winter immer ruhiger ist 

und der Beginn startet, wenn die Witterung es dauerhaft zulässt. 

 



Voraussichtlich beginnt die Firma Geb. Maier in den kommenden Wochen 

wieder. 
 

 

 

 

 


